6. Winterthur Triple 2007 in Rümikon
vom 24. – 26. August
Das einzige Turnier in Europa mit dem attraktiven 3-2-1 Modus. Qualifikation im Trio und Finals im Doppel sowie im Einzel und seit diesem Jahr mit Handicap.
Die Sieger im Trio wurden Sven Nicolussi, Michael Schneppe und Andreas Haisch vor Heiko Wolfframm, Frank Börner und Pierre Endries (alle aus Deutschland) und den punktgleichen Larry Vontobel, Vasco Mendes und Louis Pari (aus Lausanne), die nur durch die kleinere Differenz zwischen dem höchsten und dem tiefsten Triospiel getrennt wurden. Sieger im Doppel wurden die Lokalmatadoren Sandro Ancarani (Ilnau) und Sascha Lussmann (Winterthur) vor Larry Vontobel - Vasco Mendes (Lausanne). Dritte wurden Frank Börner und Pierre Endries (Deutschland), die wie Vontobel - Mendes bereits im Trio auf dem Podest standen. Das Einzel war fest in Mannheimer Hand und wurde vom überragenden TSV Spieler Oliver Blase gewonnen, der sich in allen Finalrunden vom Sonntag kontinuierlich steigerte und das Turnier mit einem Finalschnitt von 244,4 Pins und einem Vorsprung von 144 Pins, erfolgreich abschliessen konnte. Zweiter wurde Jens Dengler und dritter Tony Smith, die sich mit Durchschnitten um die 220 Pins vom Rest des 42er Feldes absetzten.
Über ein Teilnehmerfeld von 41 Trios freuten wir uns ganz besonders, da es letztes Jahr nur 30 waren und möchten uns an dieser Stelle sehr herzlich dafür bedanken. Die Bowlingsektion Zürich hofft auch bei zukünftigen Turnieren eine Steigerung der Teilnehmerzahl verzeichnen zu dürfen.
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